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Ta^^veAtiag 

zio^c/ien dem ßi 

RheÁnÁAchzn UntoAmímzfvjzJíband Stzlnz und EKdzn e. I/. Mzuwlzd 

and doA 

Indu^tKlzgrnoAk^zhaf^t Chzmlz-Paplvi-KoAamUi, 
Bzzluk Rhzinland-P^alz-Saa^tand Mainz 

ujÁAd nach^olgzndz BziiCh^tLgung6gfiuppznQj.nt2ÁJÍung vzKzlnbaKt: 

GzUungibzAzízh: ^ O^ZoS/ <í£ 

Kau^männldckz und tzzhm^hz kngzdtzlttz and Hzl&tzfi dzfi kzAamúchzn 
Indu^tnlz und-dM-CAoJÚs&zdzíuMg In dzn Rzglz>w.ngi,bzzÁAkzn Kobíznz und 

^^ TnÁzA., ^ZAnz/L dzn kn.zl6^A.zlzn Städtzn MoÁnz und ^oim óowiz dzn Land- 
^^ kA.zÁÁzn Atzzy-^onmi, and lÁcU.nz-Bingzn. 

• 

A. Kaufmännische und technische Tätigkeiten 

1. Tätigl<eits-Kataiog 

K/Tl 

Oberbegriff: Einfache mechanische oder schematische Tätig- 
keiten, für die keine Berufsausbildung erforder- 
lich ist 

Tätigkeiten 

• 1. Mitbedienen von Fernsprechvermittungsanlagen 
2. Sortieren und Ablegen von Unterlagen 

^ 3. Einfache Schreib-, Rechen- und Karteiarbeiten mit oder 
'^^' ohne Maschine 

4. Schreiben von Stücklisten, Fertigungsplänen, Produk- 
tionstabellen u.a.m. nach Vorlage 

5. Übertragen auf Ablochbelege nach Vorlage. 
6. Postabfertigung 
7. Anfertigen von Lichtpausen, Fotokopien und Vervielfälti- 

gungsarbeiten 
8. Übertragen von Daten auf Datenträger nach kurzer Einwei- 

sung 
9. Technische Hilfstätigkeiten, auch in Laboratorien 

K/T2 

Oberbegriff: Tätigkeiten, die im Rahmen allgemeiner Aufsicht 
ausgeführt werden und die Kenntnisse voraus- 
setzen, die durch eine Berufsausbildung, eine 
andere ihr entsprechende Ausbildung oder 
durch eine mindestens vierjährige praktische Tä- 
tigkeit erworben worden sind 

/i 
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Tätigkeiten 

1. Bedienen von Fernsprechvermittlungsanlagen 
2. Führen von Registraturen oder ähnliche allgemeine Büro- 

arbeiten 
3. Aufnehmen Von Stenogrammen und einwandfreies Über- 

tragen - auch vom Diktiergerät - in die Maschine 
4. Einfache Korrespondenzarbeiten 
5. Erstellen von Fertigungsunterlagen und Rechnungen 
6. Preis- und Rechnungskontrolle sowie Terminüberwa- 

chung im Ein- und Verkauf 
7. Buchen von Belegen auf Personen- und Sachkonten, ma- 

schinell oder von Hand 
8. Vor- und Nebenarbeiten in Buchhaltung, Betriebsabrech- 

nung, Kalkulation, Statistik, Arbeitsvorbereitung, Ferti- 
gungs- und/oder Vertriebsdisposition, BKK 

9. Lohn- und Gehaltsabrechnungsarbeiten 
10. Einfachere Aufgaben im Versand, z.B. Lageristentätigkei- 

ten, einfache Expediententätigkeiten 
11. Einfachere Zeitstudien zur Vorbereitung von Vorgaben 

sowie Anfertigen von Arbeitsbeschreibungen 
12. In ihrem Ablauf festliegende technische Untersuchungen 

und Analysen in Laboratorien 
13. Anfertigen technischer Zeichnungen und der dazugehöri- 

gen einfachen Berechnungen 
14. Übertragen von Daten aller Schwierigkeitsgrade auf ma- 

schinell lesbare Datenträger oder Datenerfassung mit 
Bildschirmgeräten nach Vorlagen 
(keine Sachbearbeitung) 

15. Bedienen kleinerer EDV-Anlagen nach Anweisungen 
16. Anfangstätigkeit als Operator, Programmierer 
17. Kundenbetreuung in Ausstellungsräumen 

KiT3 
Oberbegriff: Tätigkeiten, für die neben den Voraussetzungen 

von Gruppe K/T 2 erweiterte Berufserfahrungen 
und Fachkenntnisse erforderlich sind und die in 
einem begrenzten Aufgabenbereich im Rahmen 
allgemeiner Anweisungen selbständig ausge- 
führt werden 

Tätigkelten 

1. Erledigung von Korrespondenz 
2. Aufnehmen von Stenogrammen schwieriger Texte sowie 

einwandfreies Übertragen in die Maschine einschließlich 
selbständiger Erledigung von Korrespondenz nach Kurz- 
anweisung .   , 

3. Auftragsbearbeitung für Inland und/oder Export 
4. Expediententätigkeit für Inland und/oder Exportversand 
5. Bearbeiten von Zoll- und Speditions- und/oder entspre- 

chenden Versicherungsangelegenheiten 
6. Bearbeiten von Sach- und/oder Personenkonten, auch 

unter Verwendung von Buchungsmaschinen einschließ- 
lich oder in Kenntnis des Kontierens und Abschließens 
der Konten 
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7. Bearbeiten von Lohn- und/oder Gehaltsabrechnungen 
unter Einschluß der Steuer- und Sozialversicherungsan- 
gelegenheiten 

8. Prüfen und Bearbeiten von Leistungsfällen in der BKK 
9. Führen und Überwachen eines großen oder mehrerer klei- 

ner Lager, wozu vielseitige Sortimentskenntnisse erfor- 
derlich sind 

10. Terminüberwachung der Aufträge beim Fertigungsdurch- 
lauf in einem großen oder schwierigen Ausmaß 

11. Disposition für Fertigung und Betriebsmaterial 
12. Durchführen und Auswerten von Versuchen sowie Aus- 

werten von physikalischen und chemischen Untersu- 
chungen 

13. Konstruieren und Berechnen von Einzelteilen, Werkzeu- 
gen, Vorrichtungen, sowie von einfachen Maschinen und 
Erzeugnissen 

14. Erstellen technischer Fertigungsunterlagen 
15. Zeit- und Arbeitsstudien einschließlich Festlegen von Vor- 

gaben.sowie ggf. Anwendung von Arbeitsbewertungsver- 
fahren 

16. Erstellen von Kalkulationen 
17. Kunstgewerbliche Tätigkeiten 
18. Graveurtätigkeiten 
19. Fotomechanische oder lithographische Arbeiten 
20. Bedienen von EDV-Anlagen (Operator) 
21. Programmieren nach vorgegebenen Ablauf-Diagraitimen 

(Programmierer) 
22. Sachbearbeitung in der Materialbeschaffung, wie: Einho- 

■ len von Angeboten, Angebotsvergleiche, Beschaffungs- 
marktbeobachtung 

23. Kunden- und Produktberatung im Vertrieb (Innen- und 
Außendienst) 

K/T4 

Oberbegriff: Schwierige Tätigkeiten, die umfassende Fach- 
kenntnisse erfordern und die im jeweiligen Auf- 
gabenbereich selbständig und verantwortlich er- 
ledigt werden 

Tätigkeiten 

1. Bearbeiten schwieriger Aufgaben im Einkauf, Verkauf, in 
der Finanz-, Lohn- und Betriebsbuchhaltung, der Kalkula- 
tion, Revision und VenA^altung, das mit Kontrolltätigkeiten 

-verbunden sein kann, z.B. Erstellen der Abrechnungs- 
richtlinien für die Kostenrechnung, Auswerten der Ergeb- 
nisrechnung 

2. Konstruieren und Berechnen komplizierter Maschinen, 
Werkzeuge und Vonichtungen oder von Hoch- und Tief- 
bauten 

3. Chemische, technische und physikalische Entwicklungs- 
arbeiten 



4. Programmieren in mehreren Programmiersprachen oder 
Organisationsprogrammieren 

5. Ersteilen  schwieriger und  umfassender Kalkulationen 
(insbesondere technische Kalkulationen) 

K/T5 

Oberbegriff: Sehr schwierige Tätigkeiten mit besonderer Ver- 
antwortung und ausdrücklichen Dispositionsbe-, 
fugnissen oder gleichwertige Spezialtätigkeiten,' 
die umfangreiche Fachkenntnisse und Erfahrun- 
gen auf Sondergebieten voraussetzen 

Tätigkeiten 

1. Ausarbeitung umfassender EDV-unterstützter Arbeitssy- 
■   steme (Systemanalytiker) 

^r 2. Qualifizierte Ingenieurtätigkeiten in Entwicklung, Ferti- 
gung, Vertrieb und im Sicherheitswesen 

^ 3. Qualifizierte kaufmännische Tätigkeiten in Vertrieb und 
Rechnungswesen 

4. Erstellen von EDV-Programmen für Betriebssysteme (Sy- 
stemprogrammierer) 

2. Definitionen 

K/T2 

Entsprechende Ausbildung 
Erwerb von Kenntnissen, die der für die Gruppe K/T 2 übli- 
chen Berufsausbildung gleichwertig sind, auch wenn sie 
durch einen anderen Ausbildungsgang erworben wurden. 

• K/T3 

^ Erweiterte Berufserfahrung 
Dieser Begriff erfordert zusätzliche Kenntnisse u. Fähigkeiten 

Erweiterte Fachkenntnisse 
Sie werden erworben durch: 
a) langjährige praktische, einschlägige Berufserfahrung oder 
b) nacligewiesenes Selbststudium oder 
c) erfolgreich abgeschlossenen Besuch einer Fachschule 

Nachgewiesenes Selbststudium 
Erwerb von Fähigkeiten und Kenntnissen, die nachgewiese- 
nermaßen dem Fachschulabschluß gleichwertig sind, z.B. 
durch kurze schulische Ausbildung oder berufsbegleitende 
Weiterbildung. 

Begrenzter Aufgabenbereich 
Teilgebiet aus einem der Aufgabenbereiche des Betriebes 
(Aufgabenbereiche sind z.B. Kassenwesen, Lohnwesen, Fi- 

.    nanzwesen, technisches Büro). 
Selbständig 
Dieser Begriff bezieht sich nicht auf routinemäßige Arbeiten, 
sondem auf eigene Gedanken und Initiativen, die zur Erledi- 
gung der Arbeitsaufgabe notwendig sind. 
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K>T4 

Schwierige Tätigkeiten 
Schwierige Tätigkeiten sind Arbeiten, die hinsichtlich des an- 
zuwendenden Wissens und in der Durchführung höhere An- 
forderungen stellen. 

Umfassende Fachkenntnisse 
Umfassende Fachkenntnisse werden erworben durch: 
a) langjährige fachentsprechende Berufserfahrung oder 
b) mehrjährige Berufserfahrung mit berufsbegleitender Wei- 

terbildung oder 
c) erfolgreichen Abschluß eines Fachhochschulstudiums 

(Graduierung) 

Selbständig s. K/T 3 

Berufsbegleitende Weiterbildung 
Erwerb von fachentsprechenden Fähigkeiten u. Kenntnissen, 
z.B. durch Kurse, schulische Ausbildung oder betriebliche 
Weiterbildung 

Verantwortlich 
Der Angestellte hat für die Arbeitsausführung und das Arbeits- 
ergebnis einzustehen 

K/T5 

Sehr schwierige Tätigkeiten 
Sehr schwierige Tätigkeiten sind Arbeiten, die hinsichtlich des 
anzuwendenden Wissens und in der Durchführung none An- 
forderungen stellen. 

Besondere Verantwortung 
Der Angestellte hat für die Arbeitsausfühmng und das Arbeits- 
ergebnis einzustehen. Seine Entscheidungen sind von beson- 
derer Bedeutung für den Aufgabenbereich oder Betriebs- 
oder Geschäftsablauf. 

Ausdrückliche Dispositionsbefugnis 
Entscheidungsfreiheit über den Einsatz im personeilen oder 
materiellen Bereich. 

Gleichwertige Spezialtätigkeiten 
Sie umfassen Vielfältigkeit oder Kompliziertheit der auszufüh- 
renden Arbeit. 

Umfangreiche Fachkenntnisse oder Erfahrungen auf Sonder- 
gebieten 
Spezialkenntnisse und Berufserfahrungen auf einem kompli- 
zierten Sachgebiet 
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Protokollnotiz zu Aufgabenbereich 
In kleinen Betrieben, in denen die Aufgabenbereiche nach Ab- 
teilungen abgegrenzt sind, ist der im Gehaltsgruppen-Katalog 
festgelegte Begriff »Aufgabenbereich« gleichzusetzen mit 
»Abteilung«. 

B. Meistertätigkeiten 

Meister haben eine anordnende und beaufsichtigende Tätigkeit 
und tragen die Verantwortung oder eine Teilverantwortung für die 
gewissenhafte Ausführung der Arbeiten. Sie haben auf die Ein- 
haltung der für den Betrieb geltenden Arbeitsschutz- und Unfall- 
verhütungsvorschriften zu achten. 

MI 

Meister mit einem einfachen Arbeitsbereich. 

M2 

Meister mit fachentsprechenden Kenntnissen, die für ihren Auf- 
sichtsbereich die Verantwortung tragen. 

M3 

Meister, die einer Abteilung vorstehen, mit fachentsprechender 
Berufsausbildung oder einschlägigen Fachkenntnissen und er- 
wiesener Berufserfahrung. 

M4 

Obermeister bzw. Meister, die auf Grund ihrer Fähigkeiten, Fach- 
kenntnisse und Erfahrungen mit umfangreichen Aufgaben selb- 
ständig und verantwortlich betraut sind. 

Meister, denen mehrere Abteilungen mit deren Meister unterstellt 
sind. 

Alleinmeister im Gesamtfertigungsbetrieb einschließlich der Ne- 
benbetriebe. ' 

VIQáQA TafU^vzfuOiag tfvLtt am 1.1.1990 In Kfia^t and kann mit Honató^^viit 
2A6tmaÍ6 zum 3o. Janl 1993 gzkändtgt vizAdzn. 

Hzmldd, 15. Janaa/L 1990 

^hzlYÜAckzfi UnteAmhmzAvzAband Stzlnz and Etdzn e.(/. 

U^i Wö^nZA 

índaót^zgzujzftk^cha^t C(izmiz-PaplzA-KzA.amik 
Ezzlnk Rhzlntand-P^alz-SaaAiand 

OJoli / Kahn 


